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Heinz Heitmann &  Franz S reta  (Herausgeber) 1996: Beiträ­
ge zur naturwissenschaftlichen Erforschung Sie­
benbürgens.- Zeitschrift Stapfia, Band 45, 386 
Seiten, Biologiezentrum des Oberösterreichischen 
Landesmuseums Linz.

Große regionale Monographien zählen heute eher zu den 
Seltenheiten bei den Wissenschaftszeitschriften. Als um 
so erfreulicher ist deshalb die Herausgabe des vorliegen­
den umfangreichen Zeitschriftenbandes zu bezeichnen, 
der die Vorträge enthält, die in verschiedenen Fachbe­
reichen zur naturwissenschaftlichen Erforschung Sie­
benbürgens im Mai 1994 im Biologiezentrum von Linz/ 
Dörnach gehalten wurden. Aufgenommen in die Mono­
graphie wurden insgesamt 27 Beiträge zu den Fachbe­
reichen Geomorphologie, Botanik, Zoologie und Ge­
schichte der Naturwissenschaften. Die Autoren kom­
men aus Deutschland, Österreich, Ungarn und Rumä­
nien. Zuerst werden die vulkanischen Reliefformen in 
den rumänischen Karpathen beschrieben. Absolute Al­
tersbestimmungen haben ergeben, daß die nördlichen 
Massive älter als die südlichen sind und somit der 
vulkanische Höhenzug am Innenrand der Karpathen 
von Nordwesten nach Südosten hin immer geologisch 
jünger wird. Allein 16 Aufsätze befassen sich mit der 
interessanten Flora Siebenbürgens, speziell mit den 
Flechten, den meso-thermophilen Eichenwäldern, den 
Bleichschwingel-Felsbandgesellschaftem, den Vegeta­
tionen der Kalkfelsen, den Pflanzengesellschaften an 
Rutschungshügeln im Harbachhochland, mit der Pflan­
zengeographie des Buchgebirges, mit der Vegetation der 
Klausenburger Berge, mit der Verbreitung der Pflanzen­
arten in der Siebenbürgischen Heide, mit den seltenen 
Pflanzen Siebenbürgens und ihrer Beeinträchtigung

durch biologische Faktoren, mit Geoelementen in der 
Flora Siebenbürgens, mit der Roten Liste der Kormo- 
phyten im Hermannstädter Kreis, mit phytoteratologi­
schen Beiträgen zur Flora Siebenbürgens und mit der 
Pflanzendecke der Landschaft Gyergyo. 6 Aufsätze be­
handeln die Zoologie: Die Bienen in der Zibinssenke, 
Pheromon-Forschungen, die Weberknechtfauna, die 
Verbreitung einiger Fischarten, die Kleinvögel des Kron- 
städter Tales, eine tiergeographische Datenbank Rumä­
niens. Zur Geschichte der Naturwissenschaften in Sie­
benbürgen wurden 4 Aufsätze geschrieben, die sich 
erstens mit Joseph Raditschnig von Lerchenfeld (1753- 
1812) und dessen Botanik im Spannungsfeld von Jose- 
phinismus-Spätaufklärung-Öffentlichkeit, zweitens mit 
Ignaz von Born (1742-1791) als bedeutenden Mineralo­
gen und Hüttenfachmann. Eine umfangreiche Abhand­
lung ist der Schmetterlingsforschung in Hermannstadt 
in den Jahren 1945 bis 1985 gewidmet. Abgeschlossen 
wird der 45. Stapfia-Band mit Nachträgen zu "Leben und 
Werk von Ferdinand Schur (1808-1878) einem bedeu­
tenden Botaniker und Hauptbegründer des Siebenbür­
gischen Vereins für Naturwissenschaften"
Die sehr sorgfältig erstellte Druckvorlage durch Dr. 
Ingmar Weiß in Haslach (Bayer. Wald) widerspiegelt sich 
in der gediegenen Ausfertigung des Zeitschriftenban­
des, der allen an den Naturwissenschaften in Sieben­
bürgen Interessierten und Fachleuten nur wärmstens 
empfohlen werden kann.

Fritz A. Pfaffl,
Präsident des Dachverbandes 
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